
Montag, 30. März
(M)ein Freundeskreis
An meinem Tisch, an dem ich frühstücke und auch täglich am Morgen innehalte, auf den Tag 
vorausblicke und im Gebet all die Menschen einschließe, denen ich begegnen werde –, steht seit 
kurzem ein sogenannter Freundeskreis. Von zwei Freundinnen habe ich diesen kurz vor 
Weihnachten geschenkt bekommen.
Die Legende sagt, dass man solch einen Freundeskreis aus Ton an einen Menschen weiterreicht, der
einem viel bedeutet und so bleibt die Freundschaft für immer. Ein wunderbares Zeichen gerade in 
dem Wissen, dass ich wohl auch noch die nächsten Tage und vielleicht sogar Wochen alleine an 
diesem Tisch sitzen werde – aber ganz alleine sitze ich da eigentlich nie und daran erinnert mich das
Kerzenlicht in der Mitte.
Der, mit dem ich jeden Tag in der Früh das Gespräch pflege und suche –, dieser trennt nicht, 
sondern schafft Verbindung und so freue ich mich an meinem Freundeskreis (nicht aus Stein, 
sondern aus Fleisch und Blut) – räumlich momentan oft weit entfernt, aber doch zugleich unfassbar 
nahe …
Emmeran Hilger


